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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

in der Kreisverwaltung Marburg-Biedenkopf verstehen wir 
Gemeinwohl nicht nur als Konzept, sondern als zentralen 
Leitgedanken, der unser Handeln und unsere Entschei-
dungen maßgeblich beein昀氀usst. Deshalb freue ich mich 
besonders, Ihnen als erste Kreisverwaltung in Deutsch-
land unsere Gemeinwohl-Bilanz zu präsentieren.  

Das Gemeinwohl geht über bloße Einzel- oder Gruppenin-
teressen innerhalb einer Gemeinschaft hinaus. Damit be-
zieht sich Gemeinwohl auf das Wohl und den Nutzen der 
Gesellschaft als Ganzes. Das Gemeinwohlprinzip basiert 
auf der Idee, dass das Wohl der Gesellschaft von gemein-
samen Anstrengungen und der Zusammenarbeit aller ih-
rer Mitglieder abhängt.  

Das Konzept des Gemeinwohls ist in vielen politischen, 
sozialen und wirtschaftlichen Diskussionen präsent. Es 
bildet die Grundlage für die Gestaltung von Gesetzen, poli-
tischen Programmen und Maßnahmen zur Förderung des 
sozialen Zusammenhalts und des Fortschritts innerhalb 
einer Gesellschaft. Bereits im Grundgesetz ist der politi-
sche Auftrag, zur Erreichung gleichwertiger Lebensver-
hältnisse beizutragen, fest verankert. Daher ist es unsere 
politische Aufgabe und Verantwortung, neben der Erbrin-
gung aller erforderlichen, gesetzlich verankerten Grund-
leistungen der Daseinsvorsorge ebenfalls an einer 昀氀ächen-
deckenden Grundversorgung zu arbeiten, um gleichwerti-
ge Lebensverhältnisse innerhalb unserer Verwaltungs-
grenzen zu schaffen.  

Grundlage für die Bilanzierung der Kreisverwaltung bildet 
zum einen ein Kreistagsbeschluss. Darüber hinaus habe 
ich als zuständiger Organisationsdezernent die GWÖ-

Bilanzierung sowie die Zerti昀椀zierung der Kreisverwaltung 
persönlich in Auftrag gegeben.  

Diese Bilanzierung stellt das Ergebnis eines umfassenden 
Prozesses dar, in dem wir uns intensiv mit dem Beitrag 

unserer Verwaltung zum Gemeinwohl auseinandergesetzt 
haben. Als strategische und konsequente Ergänzung zu 
unserer Nachhaltigkeitsstrategie, die eine umfassende 
und 昀氀exible Integration ökologischer, sozialer und ökono-
mischer Aspekte in unserer Arbeitsweise umfasst, folgt 
die Gemeinwohl-Bilanz einem spezi昀椀schen Ansatz zur Be-
wertung und Förderung unseres Gemeinwohlbeitrags. 
Dieser Ansatz basiert auf einem standardisierten Punkte-
system und einer strukturierten Bilanzierungsmethode, 
die sich an den Prinzipien der Gemeinwohl-Ökonomie ori-
entiert.  

Die vorliegende Bilanz sowie das ausgestellte Testat zei-
gen auf, wie wir durch unsere Verwaltungsarbeit und un-
sere internen Prozesse die Prinzipien des Gemeinwohls 
umsetzen und vorantreiben. Die Bilanz macht unseren 
Beitrag zum Gemeinwohl sichtbarer und vor allem mess-
bar. Dabei haben wir unsere Erfolge dokumentiert, Her-
ausforderungen identi昀椀ziert und Maßnahmen zur kontinu-
ierlichen Verbesserung entwickelt. Diese Bilanz ist nicht 
nur ein Dokument, sondern ein Spiegelbild unseres Enga-
gements für eine gerechtere, nachhaltigere und lebens-
wertere Gesellschaft.  

Die Kreisverwaltung hat schon vor Jahren die Grundlagen 
für einen gemeinwohlorientierten Landkreis gelegt. Die 
Entwicklung eines Nachhaltigkeitskonzeptes und der in 
diesem Jahr veröffentlichten Nachhaltigkeitsstrategie, die 
Umsetzung der Klimaschutz-Aktionsprogramme, die Aus-
zeichnung als „Fairtrade-Landkreis“ sowie die Unterzeich-
nung der Resolution „Agenda 2030“ sind wesentliche 
Schritte in diese Richtung gewesen. Die Gemeinwohl-
Bilanz ist nun ein weiterer bedeutender Fortschritt, der 
unsere bisherigen Bemühungen konkretisiert und transpa-
rent macht, um auch in Zukunft das Thema Gemeinwohl 
nachhaltig in unser Verwaltungshandeln zu integrieren.  

Ich bedanke mich bei allen, die an der Erstellung dieser 
Bilanz beteiligt waren, für ihr Engagement und ihre Exper-
tise. Dabei gilt mein besonderer Dank meinen Mitarbei-
tenden, die in hoher Zahl und mit nicht zu unterschätzen-
dem Aufwand an der Erstellung der Bilanz mitgewirkt ha-
ben. Der Landkreis Marburg-Biedenkopf setzt mit dieser 
Bilanz einen wichtigen Meilenstein auf dem Weg zu einer 
weiterhin gemeinwohlorientierten Verwaltung. Wir wer-
den auch in Zukunft unser Verwaltungshandeln stetig eva-
luieren und transparent kommunizieren, um unsere Arbeit 
und unsere Prozesse auch in Zukunft weiterhin zu verbes-
sern. Ganz im Sinne unseres Leitprinzips einer offenen 
Verwaltung (Open-Government).  

 

Herzlich Ihr  

 

Jens Womelsdorf 
Landrat 

VORWORTE 

Kreisverwaltung Marburg-Biedenkopf | Gemeinwohl-Bilanz 2022/23         3 

Der Landkreis Marburg-Biedenkopf ist zum Stichtag der 
Veröffentlichung dieses Gemeinwohl-Berichtes der erste 
Landkreis in Deutschland, dessen Kreisverwaltung eine 
GWÖ-Bilanzierung durchlaufen hat. Damit begibt sich die 
Kreisverwaltung auf einen Weg, ihre Leistungen nach den 
Werten der Menschenwürde, Solidarität, sozialen Gerech-
tigkeit, ökologischen Nachhaltigkeit und Transparenz zu 
betrachten. Und dies im Querschnitt aller Aufgaben und 
Leistungen. 

Dieser Ansatz ist bis dato einmalig und birgt zum einen 
Herausforderungen, wie die vielfältigen Aufgaben einer 
Kreisverwaltung über Werte darzustellen und zu betrach-
ten sind. 

Er birgt aber auch große Chancen, da er den Beitrag der 
Kreisverwaltung zum Gemeinwohl im Kreisgebiet für sei-
ne Bevölkerung zu fassen versucht sowie Potentiale der 
Synergien, des Wandels und der Stärkung von Transpa-
renz und Demokratie identi昀椀ziert. 

Diese können in die zukünftige Arbeit der Kreisverwaltung 
ein昀氀ießen, um eine Transformation zu einer lebenswerten, 
gerechten und ökologischen Region auch weiterhin vo-
ranzutreiben. Im Rahmen des Beitrags zum Gemeinwohl 
durch die Kreisverwaltung Marburg-Biedenkopf werden 
die Ausgestaltung der P昀氀ichtaufgaben und die freiwilligen 
Leistungen in den Blick genommen und in der Bewertung 
berücksichtig. 

 

 

 

 

Dr. Anke Butscher 
GWÖ-Beraterin 

Einfach mal machen... 
BILANZIERUNG DER ERSTEN 

KREISVERWALTUNG IN DEUTSCHLAND 

Landrat Jens Womelsdorf mit den 
GWÖ-Berater*innen (v.l.n.r.) 
Birte Kruse-Gobrecht, 
Gerd Lauermann, 
Jan Koltermann und 

Dr. Anke Butscher 

Vorwort von Dr. Anke Butscher 
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Der Landkreis Marburg-Biedenkopf ist einer von insge-
samt 21 Landkreisen in Hessen. In Mittelhessen gelegen 
umfasst er eine Fläche von etwa 1.260 Quadratkilome-
tern. Mit rund 240.000 Einwohnern verteilt auf 22 Städte 
und Gemeinden vereint der Landkreis sowohl die Univer-
sitätsstadt Marburg als auch ländlich geprägte Regionen. 
Die landschaftliche Vielfalt reicht vom Gladenbacher Berg-
land bis zu den Ausläufern des Burgwalds. Der Landkreis 
ist ein bedeutender Standort für Wissenschaft, Bildung, 
Kultur und nachhaltige Entwicklung und zeichnet sich 
darüber hinaus durch eine ausgewogene Mischung aus 
städtischer und ländlicher Struktur aus. 

Aufgaben und Funktionen 

Die Kreisverwaltung Marburg-Biedenkopf übernimmt als 
kommunale Behörde die Verwaltung des Landkreises. Als 
Ansprechpartnerin für die Städte und Gemeinden sowie 
Bürger*innen, Unternehmen und Vereine setzt sie staatli-
che sowie kreiseigene Aufgaben um. 

Hierzu zählen Dienstleistungen wie Jugend- und Sozialhil-
fe, der Schulverwaltung im Rahmen der Schulträger-
schaft, aus dem Gesundheitswesen sowie Bau- und Um-
weltangelegenheiten. Darüber hinaus unterstützt sie die 
regionale Wirtschaftsentwicklung und fördert Integration 
und Bildung. 

Eine wichtige Rolle spielt die Bürgerbeteiligung der Kreis-
verwaltung bei der Einbindung der Bürger*innen in politi-
sche Prozesse und Entscheidungs昀椀ndung. Zudem ist sie 
an der Organisation des öffentlichen Nahverkehrs im 
Landkreis beteiligt und ist unter anderem für den Bevölke-
rungsschutz im Rahmen der Krisenbewältigung zuständig. 

Politische Zusammensetzung 

und Struktur 

Der Kreistag, das oberste politische Gremium des Land-
kreises, besteht aus 81 Mitgliedern. Er wird von den Bür-
gerinnen und Bürgern des Landkreises in einer allgemei-
nen, unmittelbaren, freien, gleichen und geheimen Wahl 
jeweils für die Dauer von 5 Jahren gewählt. Nach der letz-
ten Kreiswahl am 14.03.2021 verteilen sich die Sitze auf 
folgende Fraktionen: 

 

 

 

SPD (25 Sitze), CDU (21 Sitze), BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(12 Sitze), AfD (5 Sitze), DIE LINKE (5 Sitze), FDP (4 Sitze), 
Unabhängige Wählergemeinschaft (3 Sitze), KLIMALISTE 
(3 Sitze) sowie drei fraktionslose Abgeordnete.  
Der Kreistag, der in der Regel siebenmal im Jahr öffentlich 
tagt, ist verantwortlich für die wichtigen Entscheidungen, 
wie den Erlass der Haushaltssatzung oder die Übernahme 
neuer Aufgaben, für die keine gesetzliche Verp昀氀ichtung 
besteht. Der Kreistag ist außerdem für die Überwachung 
der Verwaltung und der Geschäftsführung des Kreisaus-
schusses zuständig.  

Für die laufende Verwaltung ist der Kreisausschuss, unter 
dem Vorsitz des Landrats, zuständig. Der Kreisausschuss 
setzt die Beschlüsse des Kreistags um und bereitet sie 
durch detaillierte Vorarbeit vor. Dazu 昀椀nden jährlich etwa 
25 nicht-öffentliche Sitzungen des Kreisausschusses statt. 
Neben dem Landrat besteht der Kreisausschuss aktuell 
aus einem hauptamtlichen Ersten und 17 ehrenamtlichen 
Kreisbeigeordneten. Während der Landrat alle sechs Jah-
re direkt durch die Bürgerinnen und Bürger des Landkrei-
ses gewählt wird, werden die hauptamtlichen Kreisbeige-
ordneten für sechs Jahre und die ehrenamtlichen Kreis-
beigeordneten für fünf Jahre jeweils durch den Kreistag 
gewählt. 

Der Kreisausschuss bildet zur Unterstützung seiner Arbeit 
Kommissionen und setzt weitere Gremien ein, die sich auf 
spezi昀椀sche Themen wie Finanzen, Mobilität, Klimaschutz 
oder Bildung konzentrieren. In den sieben Kommissionen 
sind neben Mitgliedern des Kreistages und des Kreisaus-
schusses auch sachkundige Einwohnerinnen und Einwoh-
ner vertreten, die ihren Sachverstand in die Beratungen in 
den jährlich zwischen 40 und 50 statt昀椀ndenden Sitzungen 
ein昀氀ießen lassen. Der Kreistag bildet zur Unterstützung 
seiner Arbeit Ausschüsse, die ausschließlich aus Mitglie-
dern des Kreistages bestehen. In den aktuell sechs Aus-
schüssen beraten die Abgeordneten die Themen des 
Kreistages vor und geben Beschlussempfehlungen an den 
Kreistag ab. Dazu werden vor jeder Kreistagssitzung Sit-
zungen der Ausschüsse terminiert, die wie der Kreistag 
öffentlich tagen. Die Ausschüsse des Kreistages beschäf-
tigen sich in jährlich zwischen 40 und 50 Sitzungen unter 
anderem mit Themen wie Arbeit, Klimaschutz, Landwirt-
schaft und Energie, Bildung und Kultur, Soziales, Wirt-
schaft und Infrastruktur. 

Eine Übersicht aller Gremien 昀椀nden Sie unter: 
www.marburg-biedenkopf.de 

Abb. 1: Sitzverteilung im Kreistag Marburg-Biedenkopf - Kreiswahl vom 14.03.2021 

Wir stellen uns vor... 
KURZPRÄSENTATION DER 

KREISVERWALTUNG 
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Zusammenarbeit der Institutionen 

Der Landrat und der Erste Kreisbeigeordnete agieren ge-
meinsam mit der Kreisverwaltung als ausführendes Or-
gan, indem sie die Vorgaben und Beschlüsse des Kreis-
tags im Namen des Kreisausschusses umsetzen. Der 
Landrat als Leiter der Kreisverwaltung koordiniert diese 
Tätigkeiten und sorgt für den geregelten Ablauf der Ver-
waltungsgeschäfte. Er verteilt als Vorsitzender die Ge-
schäfte unter die Mitglieder des Kreisausschusses.  

Der Kreisausschuss fungiert dabei als Bindeglied zwi-
schen dem Kreistag, der die politischen Leitlinien be-
stimmt und der Verwaltung, die diese umsetzt. Dabei ist 
der Kreisausschuss ein wichtiges Entscheidungsgremium 
der laufenden Verwaltung, welches auch die Beschlüsse 
des Kreistages vorbereitet. Die Beschlussempfehlungen 
des Kreisausschusses werden in den jeweils zuständigen 
Ausschüssen vorberaten und dem Kreistag mit einer Emp-
fehlung zur Abstimmung vorgelegt. Diese enge Verzah-
nung ermöglicht eine ef昀椀ziente und transparente Zusam-
menarbeit zwischen Politik und Verwaltung. 

 

Darüber hinaus ist der Landkreis unter ande-
rem an folgenden Organisationen beteiligt: 
 

• Eigenbetrieb Jugend- und Kulturförderung 

• Wasserverband Oberes Lahngebiet 

• Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH 

• Wirtschaftsförderungsgesellschaft Marburg-

Biedenkopf mbH 

• RNV (Regionaler Nahverkehrsverband Marburg-

Biedenkopf) 

• Landschaftsp昀氀egeverband 

 

Den Beteiligungsbericht 2023 昀椀nden Sie unter: 
www.marburg-biedenkopf.de 

 

Organisatorischer Aufbau 

Die organisatorische Struktur der Kreisverwaltung des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf gliedert sich in mehrere 
Fachbereiche und zentrale Einheiten, die jeweils spezi昀椀-
sche Aufgaben und Dienstleistungen übernehmen. Diese 
Struktur gewährleistet eine effektive Verwaltung und die 
Erfüllung der vielfältigen Aufgaben eines modernen Land-
kreises. Die Stabsstellen sind zentrale Organisationsein-
heiten, die direkt dem Landrat oder dem Ersten Kreisbei-
geordneten unterstellt sind. Sie übernehmen übergeord-
nete oder strategische Aufgaben, die nicht direkt in die 
Fachbereiche eingegliedert sind. Neben den Fachberei-
chen gibt es spezialisierte Organisationseinheiten wie bei-
spielsweise die Revision, die eigenständig arbeitet und die 
Einhaltung von Vorschriften, Prozessen und die Wirt-
schaftlichkeit innerhalb der Verwaltung prüft. Sie ist ein 
wesentliches Element zur Qualitätssicherung und Korrup-
tionsprävention. Diese klare Aufteilung in Dezernate, 
Fachbereiche, Stabsstellen und unabhängige Einheiten 
wie die Revision sorgt für eine ef昀椀ziente Steuerung und 
einen reibungslosen Ablauf der Verwaltungsaufgaben. 
Rund 54 Berufsbilder in 80 Einrichtungen und Standorten 
sind in der Kreisverwaltung vertreten. 

Abb. 2: Organigramm der Kreisverwaltung Marburg-Biedenkopf - Stand 02.08.2024 

https://marburg-biedenkopf.ratsinfomanagement.net/gremien
https://www.marburg-biedenkopf.de/Beteiligungsbericht_2023_KIT.pdf
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Themengebiet 
Kapitel A - E 

Organisationseinheit 
Stabsstellen, Fachbereiche, Fachdienste und weitere Organisationseinheiten 

D Fachbereich 43 – Büro Bildung integriert 

A, C, D Fachbereich 53 – Gesundheitsamt 

D Fachbereich 57 – Büro für Integration 

D, E Fachbereich 80 – Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 

C Fachdienst 10.1 – Organisation 

C Fachdienst 10.3 – Personal 

C Fachdienst 11.1 – IT 

A, C Fachdienst 11.3 – Liegenschaften und zentrale Dienste 

A Fachdienst 11.4 – Zentrale Vergabestelle 

D Fachdienst 13.1 – Kultur 

D, E Fachdienst 13.2 – Presse und Medienarbeit 

C, D, E Fachdienst 13.3 – Partizipation, Ehrenamt und Sport 

C, D, E Fachdienst 13.4 – Kreisentwicklung und Klimaschutz 

D, E Fachdienst 13.5 – Digitale Dienste und Open Government 

D Fachdienst 15.1 – Büro für vernetzte Bildung 

B Fachdienst 20.1 – Finanzwesen 

B Fachdienst 20.2 – Kassenwesen 

A, D Fachdienst 38.3 – Zivile Verteidigung, Katastrophenschutz, Verwaltung 

A Fachdienst 40.2 – Infrastrukturelles Gebäudemanagement 

A Fachdienst 40.4 – Technisches Gebäudemanagement 

D Fachdienst 43.1 – Volkshochschule 

D Fachdienst 50.4 – Allgemeiner sozialer Dienst 

A, C Fachdienst 57.2 – Planung und Controlling 

D, E Fachdienst 63.3 – Naturschutz 

A, C Fachdienst 83.1 – Verwaltung (Fachbereich Ländlicher Raum und Verbraucherschutz) 

D Fachdienst 83.2 – Landwirtschaft 

D, E Fachdienst 83.3 – Agrarförderung, Agrarumwelt 

D Fachdienst 83.4 – Veterinärwesen und Verbraucherschutz 

C AGG-Beschwerdestelle 

C Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte 

E IT-Sicherheitsbeauftragter 

D, E Kommunales Frauen- und Gleichstellungsbüro 

C Personalrat 

B, E Revision 

C Schwerbehindertenvertretung 

D Wirtschaftsförderungsgesellschaft Marburg-Biedenkopf mbH 

An der Bilanzierung beteiligte Organisationseinheiten 

Tab. 1: Übersicht der an der Bilanzierung beteiligten Organisationseinheiten 



https://www.marburg-biedenkopf.de/gemeinwohl
https://www.marburg-biedenkopf.de/nhs24




http://www.marburg-biedenkopf.de/gemeinwohl
http://www.marburg-biedenkopf.de/gemeinwohl












https://marburg-biedenkopf.ratsinfomanagement.net/






https://www.skmb.de/de/home/ihre-sparkasse/nachhaltigkeit-ueberblick/haltung.html
https://www.skmb.de/de/home/ihre-sparkasse/nachhaltigkeit-ueberblick/haltung.html






















https://www.wfg-marburg-biedenkopf.de












http://www.mein-marburg-biedenkopf.de
http://www.mein-marburg-biedenkopf.de




http://www.mein-marburg-biedenkopf.de
http://www.kultur-info-netz.de
https://www.marburg-biedenkopf.de/gleichstellung


https://www.mein-marburg-biedenkopf.de/












https://www.ehrenamt.marburg-biedenkopf.de
https://www.ehrenamt.marburg-biedenkopf.de



